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222.05 Rubus scabrosus MÜLLER  (Rubus visurgianus H. E. WEBER)    

Schössling Besonnt fleckig trüb weinrot / hellgrün, weit kriechend, Kanten gerundet 

Haare / Drüsen Fast kahl / einzelne Stieldrüsen 0,5-0,8 mm 

Stacheln / Index ± gerade Stacheln 2 bis 3,5 mm, 65°-85°, Stachelhöcker / 3,5-5,5 

Blatt, Stiellänge 3-5-zählig, lang gestielt 60-70 %, Blätter zuweilen > 30 cm 

Stiel / Rinne Dünne gerade Stacheln, flaumig behaart, wenige Stieldrüsen / sichtbar 

Unt. Blättchen 1-2 mm fußförmig, 1-3 mm gestielt, breit rundlich 

Nebenblätter 1,5-3,5 mm, laubartig grün, 120-150 %, behaart, einzelne Stieldrüsen 

Endblatt / Form Gestielt 30-40 % / fast kreisrund, herzförmige Basis, B:L 80-90 % 

Haare OS / US ± dicht weichhaarig oder borstenhaarig / hellgrün dicht weichhaarig 

Zähnung / N.z. Gleichmäßig 2-3 mm / wenig vorspringend, verschiedene Richtungen 

Spitze ± abgesetzt 6-15 mm, breit dreieckig 

Kronbl./ Griffel Weiß, rund / hell gelbgrün, so lang wie die Staubblätter 

Staubbl./ Fr.kn. Kahl / kahl 

Kelchblätter Hellgrünfilzig, kurze schwarze Stieldrüsen, waagrecht abstehend 

Fruchtstand Schmal zylindrisch, bis oben beblättert, Achse zottig, Stacheln 3 mm 

Fruchtstiele Kurz, filzig, viele gebogene, helle Stacheln 1 mm, schwarz stieldrüsig 

Endblatt OS/US konvex, gefaltet, verkehrt eiförmig, weich behaart / hell grünfilzig 

Zähnung / N.z. Sehr fein periodisch gesägt, nach vorn gerichtet 
 


